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auch Spielgemeinschaften können erfolgreich sein ... 
 

Eine Spielgemeinschaft in einem extrem schwierigen Alter so zusammenzustellen und 
zusammenzuhalten – und dann auch noch erfolgreich zu sein –, ist sehr lobens- und 

bemerkenswert. 21 Spieler aus 5 verschiedenen Vereinen zu einem Kollektiv, zu einer 
Mannschaft zu formen und dann am Ende des Jahres ganz vorne zu sein, bedarf sehr 
viel Arbeit und Engagement. Obwohl nicht alles immer rund lief, muss man mit der 
Entwicklung der Jugendlichen, des Teams sehr zufrieden sein. Der eine oder andere 

Spieler hat aufgezeigt und sich schon für höhere Aufgaben angeboten. 
Gratulation an die Mannschaft, die Spieler, die Verantwortlichen der Vereine und das 

Trainerteam Wolfgang Seifried, Pascal Dörflinger, Helmut Leopold, Gottlieb 
Magesacher, die diese Mannschaft in dieser Saison betreuten und trainierten – und 

ihnen mit Rat und Tat zur Seite standen. 
 

Im Herbst leider den Aufstieg in die mittlere Play Off nicht geschafft – aber im 
Frühjahr, nach einer intensiven Vorbereitung (man hatte sich nur eine kurze 

Winterpause gegönnt!) von Anfang an gleich mal die Tabellenspitze übernommen und 
nicht wieder abgegeben. Ein 5-Punkte-Vorsprung auf den Zweitplazierten und ein 

imposantes Torverhältnis (55:13) +42 sagt schon einiges. In dieser Saison standen 9 
Siege, 2 Unentschieden und eine Niederlage zu Buche. Resultat ist der 

MEISTERTITEL für die sehr disziplinierte Mannschaft unter dem Kapitän und 
internen Torschützenkönig Patrick Zweibrot (11 Treffer). 

Aber hier einen Spieler hervorzuheben wäre nicht gerechtfertigt, alle Spieler brachten 
ihre Leistungen, und auch bei den Trainingseinheiten war Eifer und Diszipin angesagt. 

Deshalb kommt dieser Erfolg nicht zufällig, sondern wurde hart und konsquent 
erarbeitet. 

Beim letzten Meisterschaftsspiel gegen einen überaus starken und motivierten SV 
Lavamünd (hatte noch die Chance auf den Titel, nun 3. Platz) konnte nach einem 

spannenden Spielverlauf und einem unglücklichen Rückstand doch noch die Wende 
geschafft werden und ein verdientes 3:3 Unentschieden erspielt werden. Daraufhin 
wurden der Mannschaft und dem Cheftrainer Wolfgang Seifried und Über-Drüber-
Spezial-Trainingsleiter Pascal Dörflinger die obligaten Meisterleibchen (gesponsert 
von GEZET Industrietechnik GmbH, Hr. Ing. Günther Zweibrot) überreicht, und die 
Freude war riesengroß und die Erleichterung bei Spielern und Trainern spürbar. Auch 
Nachwuchsleiter und Zwischenzeitlich-Coach Helmut Leopold war sichtlich gerührt 

und freute sich mit der Mannschaft. 
Auch die ATSV-Spieler in dieser Spielgemeinschaft 

(Florian Haid, Gentrit Halili, Marcel Andreas Velikogne, Alem Sirbubalo) haben sich 
ausgezeichnet in die Mannschaft eingefügt und ihren Teil zum großartigen Erfolg 

beigetragen. 
 

Zur Belohnung für diese tolle Leistung und den unermüdlichen Einsatz wird die 
Mannschaft und das Betreuerteam sowie der Meisterleibchen-Sponsor, Herr Ing. 

Günther Zweibrot vom ASCO ATSV-Präsidenten Claus Kügele und Gottlieb 
Magesacher zu einem „Meister-Schmaus“ eingeladen. 


